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Vortrag am Dienstag, den 11. April 2017 um 20 Uhr 

Die Ermordung von Dietrich Bonhoeffer im KZ 
Flossenbürg am 9. April 1945 – vier Wochen vor 
Kriegsende und vor Befreiung des Lagers – war 
eine der letzten Untaten des NS-Regimes. Die 
dafür Verantwortlichen sind nach lächerlich 
niedrigen Bestrafungen ins bürgerliche Leben 
zurückgekehrt. Ein Schuldbewusstsein oder gar 
Reue haben sie nie erkennen lassen. Der Licht-
bilder-Vortrag gibt Einblicke in Bonhoeffers 
Gefängniszeit, in der auch seine wichtigsten 
Werke entstanden sind. In einem zweiten Teil 
des Vortrags wird die Straflosigkeit der Täter 
dokumentiert. 
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